
  

 

Hilden, den 20.01.2009 
AZ.: Dez. III Ga/Ne

 WP 04-09 SV 51/407
 
 
 
 
 
 

Beschlussvorlage 
 
öffentlich 
 
 

 
 

Anregung gem. § 24 GO NW des Stadtsportverbandes Hilden, des 
Boxringes Hilden 1950 e.V. und des Turn- und Sportvereins Hilden 96 
 - Neubau einer 3-fach-Sporthalle -  
 
 
 
 

Abstimmungsergebnis(se) 
(für eigene Notizen) 

Beratungsfolge: Sitzung am: 

ja nein Enthaltungen 

Ausschuss für Schule, Sport und Soziales 05.02.2009     

Haupt- und Finanzausschuss 11.03.2009     

Rat der Stadt Hilden 01.04.2009     

Haupt- und Finanzausschuss 27.05.2009     

 
 
 



- 2 - 
Der Bürgermeister 
Az.: Dez. III Ga/Ne SV-Nr.: WP 04-09 SV 51/407 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 
Beschlussfassung wird anheim gestellt. 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  JA 
 
Produktnummer  Bezeichnung  
Investitions-Nr.:   
Mittel stehen zur Verfügung:    
Haushaltsjahr:    

 
Der Mehrbedarf besteht für folgendes Produkt: 
Kostenstelle Kostenträger Konto Betrag € 
    
    
    
Die Deckung ist durch folgendes Produkt gewährleistet: 
Kostenstelle Kostenträger Konto Betrag € 
    
    
    

 

Finanzierung: 
 
 
 
Vermerk Kämmerer: 
Hinweis: 
Mittel für den Neubau einer 3-fach-Sporthalle sind im Haushaltsplanentwurf 2009 nicht ent-
halten. 
 
gesehen Klausgrete 
 
 
 

 
 
 
 
 



- 3 - 
Der Bürgermeister 
Az.: Dez. III Ga/Ne SV-Nr.: WP 04-09 SV 51/407 
 
Erläuterungen und Begründungen: 
 
Mit Schreiben vom 12.01.2009 sprechen sich der Stadtsportverband Hilden, der Boxring Hilden 
1950 e.V. und der Turn- und Sportverein Hilden 1896 e.V. für den Neubau einer 3-fach-Sporthalle 
im Schulzentrum Holterhöfchen aus. Das Schreiben ist als Anlage beigefügt. 
 
In der letzten Sitzung des Ausschusses für Schule, Sport und Soziales am 11.12.2008 ist die 
Machbarkeitsstudie zum Neubau einer 3-fach-Sporthalle vorgestellt worden. Dies erfolgte aufgrund 
entsprechender Prüfaufträge der CDU-Fraktion und der dUH-Fraktion. Damit sollte geklärt werden, 
ob anstelle einer Sanierung der Fabricius-Sporthalle ein Neubau an anderer Stelle die langfristig 
wirtschaftlichere und zweckmäßigere Lösung darstellt. 
 
Mit der Versendung der Niederschrift zur Sitzung des Ausschusses für Schule, Sport und Soziales 
liegen nunmehr alle Informationen vor, die eine abschließende Beratung und Entscheidung ermög-
lichen. Die Notwendigkeit eines Neubaus wurde ausführlich dargestellt. 
 
 
 
Gez. Günter Scheib 
 
 


